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	1

	Kommunikative Kompetenz
1.1
Hörverstehen

1.2
Sprechen

1.3
Leseverstehen

1.4
Schreiben

1.5
Handelskorrespondenz
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	Linguistische Kompetenz 

2.1
Phonologische Kompetenz

2.2
Lexikalische Kompetenz

2.3
Orthografische Kompetenz

2.4
Grammatische Kompetenz
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	Methodenkompetenz
3.1
Texterschließung

3.2
Textproduktion

3.3
Interaktion

3.4
Medienkompetenz

3.5
Lernstrategien
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	Kulturelle Kompetenz 
	
	

	
	
	
	

	
	Zeit für Leistungsfeststellung und zur möglichen Vertiefung
	
	130

	
	
	
	

	
	
	
	520


Vorbemerkungen

Angesichts der engen wirtschaftlichen, politischen und kulturellen Verflechtungen und vor dem Hintergrund eines internationalisierten Arbeitsmarktes sind sprachliche und interkulturelle Kompetenzen wesentliche Voraussetzungen, auf denen beruflicher Erfolg und persönliche Weiterentwicklung basieren.

Daher ist die angestrebte Standardisierung zu erreichender Kompetenzen ein wichtiger Schritt, um die Vergleichbarkeit von Lernleistungen innerhalb Deutschlands und Europas sicherzustellen. Die Bildungsstandards gemäß des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) geben hierbei die Ziele vor.

In der Fachschule für Wirtschaft und Management – Fachrichtung Betriebswirtschaft wird in Französisch/Spanisch das Referenzniveau B1 erreicht. Die Sprachkompetenz umfasst die Bereiche Hören, Sprechen, Lesen, Schreiben.

Der Unterricht in Französisch/Spanisch fördert die interkulturelle Kompetenz.

Die Fächer Französisch/Spanisch werden im ersten Schuljahr mit 7 Wochenstunden, im zweiten mit 6 Wochenstunden unterrichtet.

LPE 1
Kommunikative Kompetenz
Aufgabe des Fremdsprachenunterrichts ist bis zum Ende des zweiten Schuljahres die Entwicklung von Kompetenzen, welche die Fachschülerinnen und Fachschüler befähigen, sich in der Sprache zu verständigen und sie für die persönliche Lebensgestaltung im privaten und beruflichen Alltag einzusetzen.
1.1
Hörverstehen

Die Fachschülerinnen und Fachschüler verstehen klar strukturierte Äußerungen wie Anweisungen oder Informationen und Gespräche zwischen Muttersprachlern - auch Tonaufnahmen - über alltags- und berufsbezogene Themen. Sie können Global- und Detailinformationen entnehmen, sofern in deutlich artikulierter Standardsprache und in gemäßigtem Sprechtempo gesprochen wird. Sie können Ankündigungen wie Durchsagen am Flughafen oder telefonische Mitteilungen erfassen. 
1.2
Sprechen

1.2.1
Monologisches Sprechen 

Die Fachschülerinnen und Fachschüler können weitgehend zusammenhängend über eigene Erfahrungen, die sie beispielsweise in der Freizeit oder in einem Praktikum gemacht haben, berichten, Einstellungen ausdrücken und Alltagserlebnisse - wie einen Kinobesuch oder ihren Tagesablauf - beschreiben. Sie können ihre Ansichten zu einem vertrauten Thema darlegen und kurz begründen. 

Sie können eine vorbereitete, unkomplizierte Präsentation so vortragen, dass man mühelos folgen kann. Dabei können sie auf Fragen eingehen. 

1.2.2
Mündliche Interaktion 

Die Fachschülerinnen und Fachschüler können sich relativ flüssig über Dinge aus dem eigenen Interessengebiet verständigen, Informationen über vertraute Themen austauschen und bestätigen. Bei sprachlichen Schwierigkeiten können sie die Interaktion durch Nachfragen aufrechterhalten. Sie können in Alltagsgesprächen über Themen wie Familie, Arbeit oder Hobbys angemessen reagieren und in den meisten Situationen zurechtkommen, die insbesondere bei Auslandsreisen auftreten. Sie können routinemäßige Situationen bewältigen, denen man im beruflichen Bereich begegnet. 

1.3
Leseverstehen

Die Fachschülerinnen und Fachschüler verstehen Texte, die hauptsächlich in gebräuchlicher Alltags- oder Berufssprache verfasst sind, wie private und standardisierte geschäftliche Korrespondenz. Sie können in unkomplizierten, klar geschriebenen Sachtexten und Zeitungsartikeln zu vertrauten Themen die wesentlichen Punkte erfassen. In längeren und komplexeren Texten können sie gewünschte Informationen auffinden und verstehen.
1.4
Schreiben

Die Fachschülerinnen und Fachschüler können unkomplizierte, zusammenhängende Texte wie Beschreibungen, Erfahrungsberichte oder Stellungnahmen zu vertrauten Themen verfassen. Sie können in einem Aufsatz ein Thema erörtern und dabei die Vor- und Nachteile verschiedener Optionen erläutern. Sie können Nachrichten notieren, wenn jemand beispielsweise am Telefon nach Informationen fragt oder einen Sachverhalt erläutert. Sie können in persönlichen Briefen einfache Informationen und Gedanken mitteilen. 
1.5
Handelskorrespondenz

Handelskorrespondenz wird im 2. Lernjahr unterrichtet und umfasst etwa 60 Stunden.

Die Fachschülerinnen und Fachschüler können Geschäftsbriefe, Faxe und E-Mails schreiben. Sie können Anfragen, Angebote, Bestellungen und Bewerbungen formgerecht und in angemessenem Stil verfassen.

LPE 2
Linguistische Kompetenz

Im Vordergrund des Fremdsprachenunterrichts steht die gelungene Kommunikation. Die sprachlichen Mittel haben daher vornehmlich dienende Funktion, wobei sprachliche Korrektheit angestrebt wird.

Im Fach Spanisch sind die unterschiedlichen Standards der spanischen Sprache in Hispanoamerika und Spanien gleichberechtigt.

2.1
Phonologische Kompetenz

Die Fachschülerinnen und Fachschüler beherrschen weitgehend richtig Aussprache, Betonung und Intonation nach akzeptierten Standards. 
2.2
Lexikalische Kompetenz

Die Fachschülerinnen und Fachschüler beherrschen den Grundwortschatz gut genug, um sich situationsgerecht und weitgehend korrekt in Alltags- und beruflichen Situationen und bei der Auseinandersetzung mit Themen der Lehrplaneinheit 4 zu verständigen, auch mit Hilfe von Umschreibungen. Darüber hinaus können sie sich selbstständig zusätzliche lexikalische Einheiten aus dem Kontext erschließen. 

2.3
Orthografische Kompetenz

Die Fachschülerinnen und Fachschüler beherrschen die allgemeinen Regeln der Rechtschreibung.

2.4
Grammatische Kompetenz

Die Fachschülerinnen und Fachschüler beherrschen im Allgemeinen die grammatischen Strukturen trotz deutlicher Einflüsse der Muttersprache. Sie können Strukturen und Formen anwenden, die in Alltagssituationen und bei der Auseinandersetzung mit Themen der Lehrplaneinheit 4 zu einer gelungenen Kommunikation erforderlich sind. Zwar kommen Fehler vor, aber es bleibt klar, was ausgedrückt werden soll. 

LPE 3
Methodenkompetenz

Der Erwerb von Methodenkompetenz ist ein Fächer übergreifendes Unterrichtsziel. Im Fremdsprachenunterricht entwickeln die Fachschülerinnen und Fachschüler systematisch fachspezifische und Fächer übergreifende Arbeitstechniken und Methoden und erweitern damit ihr bestehendes Methodenrepertoire, das als Grundlage für weiteres selbstständiges Sprachenlernen dient.

3.1
Texterschließung

Zur Erschließung von Texten (Hör- und Lesetexten, Grafiken, Schaubildern, Cartoons, etc.) können die Fachschülerinnen und Fachschüler verschiedene Techniken und Strategien anwenden, um den Inhalt zu erfassen.
Bei Lesetexten wenden die Fachschülerinnen und Fachschüler verschiedene Lesestrategien wie "Suchendes Lesen", "Überfliegendes Lesen" und "Detailliertes/Totales Lesen" an.

3.2
Textproduktion

Auf der Grundlage einer mündlichen oder schriftlichen Textvorlage werden Informationen aufgenommen, ausgewählt und unter anderem mit Hilfe von Notizen, Mind-Mapping und Paraphrasierung bearbeitet und wiedergegeben.
Die Fachschülerinnen und Fachschüler sind in der Lage, ihre Gedanken zu sammeln, zu gliedern und in entsprechender Form darzustellen.

3.3
Interaktion

Mit Hilfe von Sozialformen wie z.B. Partner- und Gruppenarbeit sowie Methoden wie z.B. Gruppenpuzzle, Rollenspiel und Stationenlernen entwickeln die Fachschülerinnen und Fachschüler Interaktionsstrategien.
3.4
Medienkompetenz

Die Fachschülerinnen und Fachschüler können mit verschiedenen Medien umgehen. Sie beherrschen Präsentationstechniken, die sie sachgemäß und dem Thema angemessen auswählen und anwenden. Sie arbeiten und präsentieren selbstverantwortlich, auch im Team.

3.5
Lernstrategien

Zum Aktivieren von Hör-, Lese-, Sprech- und Schreibkompetenz der Fachschülerinnen und Fachschüler ist die gleichzeitige Vermittlung entsprechender Lernstrategien wichtig. Die Fachschülerinnen und Fachschüler können Informationen beispielsweise durch eine entsprechende Notiztechnik strukturieren, selbstständig Hilfsmittel wie Wörterbücher verwenden, ihr Vorwissen nutzen sowie ihr Wissen mit Hilfe von Mind-Maps etc. verarbeiten.

LPE 4
Kulturelle Kompetenz

Die Fachschülerinnen und Fachschüler vertiefen ihre Kenntnisse über die französisch- bzw. spanischsprachige Welt. Dabei entwickeln sie die Fähigkeit, eigene Sichtweisen, Wertvorstellungen und gesellschaftliche Zusammenhänge mit denen anderer Kulturen tolerant und kritisch zu vergleichen. In der Auseinandersetzung mit der Lebenswirklichkeit der Menschen des eigenen und des anderen Kulturkreises erweitern sie ihren Erfahrungshorizont und entwickeln dadurch kulturelle Sensibilität und interkulturelle Kompetenz.

Im Fach Französisch müssen Paris und eine Region Frankreichs behandelt werden.

Im Fach Spanisch müssen eine autonome Region Spaniens und ein Land Hispanoamerikas behandelt werden.

	Alltagssituationen
	
	Einkaufen, Restaurantbesuch, Wegbeschreibungen, Verabredungen, Freizeitgestaltung

	Situationen im Beruf
	
	Telefonieren, Daten, Zahlen und Uhrzeiten verstehen und angeben, Nachrichten aufnehmen und weiterleiten, Termine vereinbaren, Informationen geben und einholen, Hotelzimmer buchen, Umbuchungen vornehmen, Geschäftspartner empfangen, Unternehmen vorstellen

	Auslandsaufenthalt und Reisen
	
	Geografie, Klima/Wetter

	Gesellschaft
	
	Migration, Schulsystem, Jugendliche

	Wirtschaft
	
	Arbeitsmarkt, Tourismus
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